
evangelıkaler 1C erwartel, wırd allerdings enttäuscht werden. Da solche Ar-
beıten jedoch noch nıcht vorlıegen, Ist Granes Buch auch eın erneuter Hınweils
auf die Versäumnisse bibeltreuer, wissenschaftlicher Forschung.

utz Padberg
Johann eorgzg Hamann: eine Auswahl auUs$ seinen Schriften. Hg Martın e11s
TVG-Monographien und Studienbücher, 27 überarb und Aufl Wup-
pertal: Brockhaus, 1987 (1 Aufl dem 1fe Entkleidung und erklä-
”  rung”, Berlin Union, 39,80

Rechtzeitig ZUT 200 Wiıederkehr des odestages VO  —; Hamann 23 Juni
1988 ist dieseNeuausgabe einer Auswahl aus seinen Schrıiften erschıenen. Text-
zusammenstellung und erklärender Anmerkungsbestand sıind unverände_r_t QC-
blieben (lediglich das Letzte VO Maı 1788 1st ach einer ber-
seizung abgedruckt), hinzugefügt wurden Nachträge ZUT Hamann-Forschung
se1lt 1963 SOWI1e Literaturhinweise (S 539-542:; die Biıbliographie ist wohl aus
Raumgründen petit geSEIZL, daß sıch fast schon die Benutzung einer Lupe
empfiehlt! ach wI1e VOTI 1st die Auswahl gul geelgnet, in das orıginelleen
jenes ersten bedeutenden Kritikers der Aufklärungseuphorie einzuführen.

utz Padberg
Werner ehl Johann Tec Bengel: en und Werk. Stuttgart: ue
Verlag, 1987 216 28,--
"Seinen unverkennbaren (harakter Thielt der württembergische Piıetismus...

Uurc ann recCBengel. urch ihn und seine Schüler leistete Württem-
berg dann auch seinen eigenständıgen und nachhaltigen Beıtrag ın der Ge-
chichte des Pietismus”, dieser Merksatz Brechts (Orthodoxie und Pıetis-
MUS, Band F 317-329, Zitat 317) könnte den (vor kurzem leider Verstor-
benen) Stuttgarter Pädagogen und arrer Werner Hehl veranlaßt aben,
Bengel (1687-1752) in dessen en und Werk In dem vorlıiegenden Buch
würdigen. Der Verfasser 1st bereıits weithin bekannt Uurc se1ine Arbeiten ber
audıus (1981), Melanc  on (1982) Tersteegen (1986) SOWI1e als Mitheraus-
geber des ’Hymnus’(1985), und scheint eıne abe besitzen, 300 Jahre
württembergische irchengeschichte 1m Rückblick mi1ten füllen Etwa
Zwel Driıttel des Buches geben Aufschluß über das politisch-geistige erden
Alt-Württembergs (S 13-26), dasenBengels (S 27-81), se1in theologisches
Werk 82-109) und seinen Eınfluß auf die achwe (S 10-136)
Ausgangspunkt für die biographischeel ehls sınd einerseı1ts dıie große

Kirchenordnung (1559) mıiıt ihren vielfältigen, für die Geschichte der wurtt.
Kirche und des Landes gültigen Satzungen, ohne dıie besonders für den icht-
schwaben das en Bengels nicht ohne weiteres verstehen 1st (SO Er
Klosterschulwesen, dıe Ordnungen des Kıirchenregimentes u.a.m.), dann aber
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